
C
44001 1. 

- 

30. September: 
Vokr Ranisch 

SEPTEMBER IM KELLER 

Märchenhafter 

Auftakt 

Am 16. September startet das Vaduzer 
Kleintheater Schlössiekeller in seine 
neunte Saison. Was im Herbst 2003 auf-
grund des damals herrschenden Klein-
kunst-Vakuums aus der Not entstand, ist 
mittlerweile eine nicht mehr wegzuden-
kende Institution im Liechtensteiner Kul-
turbetrieb. Und so glänzt das Herbstpro-
gramm auch in der neuen Saison mit dem 
Für den Schlössiekeiler charakteristi-
schen Mix aus bekannten und noch zu 
entdeckenden Namen sowie mit viel, viel 
Liechtenstein. Den Beginn machen am 
Samstag und Sonntag, 16. und 17. Sep-
tember, Katja Langenbahn-Sch.remser. 
Mathias Ospelt und Thomas Beck mit ei-
ner weiteren Ausgabe ihrer Reihe «Mär-
chen für Erwachsene». Diesmal wird das 
englische Märchen «Hans und die Boh-
nenranke« gegeben. Am Samstag, 23. 
September, kommt es zu einer Fortset-
zung der «Worst Case Szenarios» der 
Schauspieler Cathrin Störmer und An-
dreas Storm. Nach der gefeierten Lesung 
«Schlechter Sex in der Literatur» gibt es 
dieses Mal «Schlechte Bücher - ein Über-
blick» zu hören. Die Reihe wird im kom- 

menden Jahr weitergeführt. Am Sams-
tag, 30. September, kommt schliesslich 
die hohe Literatur in den Schlössiekeller. 
Volker Ranisch präsentiert Thomas 
Manns Meisterwerk «Bekenntnisse des 
Hochstaplers Felix Krull» als Solostück. 
Ah dem 22. September wird der Schlöss-
lekeller auch als Ausstellungsraum ge-
nutzt. Elisabeth Meier zeigt unter dem Ti-
tel «Rausch der Farben» abstrakte Acryl-
bilder. Die Vernissage findet am Freitag, 
22. September, um 19 Uhr statt. 
Und was kommt danach? Das Herbstpro-
gramm bietet neben bekannten Namen 
wie Alfred Dorfer (Matinee am 8. Dezem-
ber) und «Zu Zweit» auch Liechtensteiner 
Kleinkunst von Ospelt. Ospelt und Schäd-
1er (Premiere am 3. November), der Poe-
try-Band Who's afraid of Virgin Woolf-
gang?, der Musikerin Nadine Nigg («May-
wie») und «SchlösslelV». Zudem startet 
das Projekt «tanzbar». So viel Zeit muss 
sein! (Pd) 

Details und weitere Programmpunkte im neuen 

Schlösslekeller-Flyer, in den Landesmedien 

oder über www.schloesslekeller.Ii. 
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